
Gottenheim. Von der Entwick-
lung und den Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr in der Freiwilligen
Feuerwehr Gottenheim berichtete
Bastian Kanzinger auf der Haupt-
versammlung der Gottenheimer
Wehr am 10. Januar im Feuerwehr-
haus.

Derzeit gebe es in der Jugendfeu-
erwehr 23 Jungen und Mädchen,
ein Zuwachs gegenüber dem ver-
gangenen Jahr um vier Mitglieder,
freute sich Jugendleiter Kanzinger,
der mit seinem engagierten Team
die Jugendfeuerwehr leitet.

Neben 18 Proben, bei denen das
Löschen von Bränden aber auch
technische Hilfeleistungen geübt
wurden, standen 2019 auch einige
gesellige Gemeinschaftsunterneh-
mungen auf dem Programm der
Kinder und Jugendlichen. So sei et-
wa die traditionelle Weihnachtsfei-
er der Jugendfeuerwehr am 14. De-
zember 2019 ein Höhepunkt des
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Jahres gewesen. Nach dem Besuch
der Kletterhalle in Emmendingen
wurde wieder gemeinsam im Feu-
erwehrhaus übernachtet und nach
einem gemeinsamen Frühstück
amnächstenMorgengingenalle Ju-

gendlichen und ihre Betreuer mü-
de, aber gut gelaunt, auseinander.
Auch beim Tag der offenen Tür der
Feuerwehr im Herbst war die Ju-
gendfeuerwehr aktiv beteiligt. Ne-
ben der Mithilfe bei der Bewirtung
zeigten die Jugendlichen vor dem
Feuerwehrhaus eine Löschübung.

Nach dem Wechsel vieler jungen
Männer in die aktive Feuerwehr
habe man vor einigen Jahren neu
angefangen, so Bastian Kanzinger.
Mit 23 Mitgliedern stehe die Ju-
gendfeuerwehr nun wieder sehr
gut da. Die Jugendlichen seien die
Zukunft der Feuerwehr, kommen-
tierte Feuerwehrkommandant Do-
minik Zimmermann, der dem Ju-
gendleiter und seinem Team für die
gute Arbeit dankte. Auch Bürger-
meister Christian Riesterer und der
stellvertretenden Kreisbrandmeis-
ter Jörg Weber freuten sich über die
aktive Jugendfeuerwehr und das
engagierte Leitungsteam. (ma)

Beim Tag der offenen Tür zeigte die
Jugendfeuerwehr bei einer Übung
ihr Können. Foto: ma
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Jugendfeuerwehr wächst wieder


